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Verordnung zur Änderung 

der Zweiten Durchführungsverordnung zum Ersten überleitimgsgesetz 

Vom 26. Oktober 1962 


Auf Grund des § 21a Abs. 6 Satz 1 des Ersten 
Gesetzes zur Überleitung von Lasten und Deckungs- 
mittein auf den Bund in der Fassung vom 28. April 
1955 (Bundesgesctzbl. I S. 193) verordnet die Bundes¬ 
regierung mit Zustimmung des Bundesrates: 

Artikel 1 

§ 1 der Zweiten Durchführungsverordnung zum 
Ersten überleitimgsgesetz vom 3. Juli 1956 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 642) erhalt folgende Fassung: 

„§ 1 

Festsetzung der Pauschbeträge 
lür das Rechnungsjahr 1955 

Die Pauschbeträge, mit denen die Aufwendun¬ 
gen der Länder für die Kriegs.folgenhilfe gemäß 
§ 21a Abs. 1 und 2 des Ersten Überleitamgs- 
gesetzes abzugelten sind, werden für das Rech¬ 
nungsjahr 1955 in Höhe der festgestellten Grund¬ 
beträge wie folgt festgesetzt: 

Baden-Württemberg 85 461 776 DM 

Bayern 100 058 463 DM 

Berlin 67 497 248 DM 

Bremen 6 582 286 DM 


Hamburg 

Hessen 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Rheinland-Pfalz 

Schleswig-Holstein 


9 753 990 DM 
41 263 943 DM 
77 147 511 DM 
131 549 671 DM 
14 642 468 DM 
39 886 659 DM." 


Artikel 2 

In § 2 der Zweiten Durchführungsverordnung zum 
Ersten Überleitungsgesetz vom 3. Juli 1956 wird das 
Wort „vorläufig“ gestrichen. 


Artikel 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 10 des Gesetzes zur 
Regelung finanzieller Beziehungen zwischen dem 
Bund und den Ländern vom 27. April 1955 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 189) auch im Land Berlin. 


Artikel 4 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. April 
1955 in Kraft. 


Bonn, den 26. Oktober 1962 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Ludwig Erhard 

Der Bundesminister des Innern 
H ö c h e r 1 


Der Bundesminister der Finanzen 
Dr. Starke 
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Verordnung 

über die Festsetzung des Beitrags für freiwillig Versicherte 
in der knappschaffliehen Krankenversicherung der Rentner 

Vom 26. Oktober 1962 


Auf Grund, des § 12 der Verordnung über den 
weiteren Ausbau der knappschaftlichen Versicherung 
vom 19. Mai 1941 (Reithsgoselzhl. I S. 287) in Ver¬ 
bindung mit. Artikel 129 Abs. 1 des Grundgesetzes 
für die Bundesrepublik Deutschland wird mit Zu¬ 
stimmung des Bundesrai.es verordnet: 

§ l 

Der Beitrag für freiwillig Versicherte in der 
knappschaftlichen. Krankenversicherung der Rentner 
(§ 2 Abs. 1 der Verordnung über die knappsdiaft- 
üche Krankenversicherung der Rentner vom 8. Juni 
1942 — Roidisgcsolzbl. I S. 409 — in Verbindung 
mit § 4 der Verordnung über die Krankenversiche¬ 
rung der Rentner vorn 4. November 1941 — Reichs- 
gcselzbl. 1. S. 689) wird für die Zeit vom Inkraft¬ 


treten dieser Verordnung bis zum 31. Dezember 1962 
auf zweiundzwanzig Deutsche Mark und für die Zeit 
vom 1. Januar 1963 an auf fünfundzwanzig Deutsche 
Mark monatlich festgesetzt. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt auch im Land Berlin, sofern 
sie im Land Berlin in Kraft gesetzt wird. 

§ 3 

Diese Verordnung gilt nicht im Saarland. 

§ 4 

Diese Verordnung tritt am ersten Tage des auf 
die Verkündung folgenden Kalendermonats in Kraft. 


Bonn, den 26. Oktober 1962 

D i r B u n d e sminister für Arbeit und Sozialordnung 

Blank 
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Verkündungen im Bundesanzeiger 

Gemäß § 1 Abs. 2 des Gesetzes über die Verkündung von Rechtsverordnungen vom 30. Januar 1950 
(Bundesgesetzbl. S. 23) wird auf folgende im Bundesanzeiger verkündete Rechtsverordnungen nachrichtlich 
hingewiesen: 


Bezeichnung der Verordnung 


Verkündet im Tag des 

Bundesanzeiger Inkraft- 

Nr. vom tretens 


Dritte Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste — Anlage 
zur AußenwirtschaltsVerordnung. 

Vom 27. September 1962 191 6. 10.62 7. 10.62 

Verordnung Nr. 15/62 über die Festsetzung von Entgelten für 
Verkehrsleistungen der Binnenschiffahrt 

Vom 1. Oktober 1962 194 11.10.62 Inkrafttreten 

gemäß § 4 

Schiftahrtspolizeilichc Anordnung der Wasser- und Schiffahrts¬ 
direktion Kiel über den Vorkehr durch die Drehbrücke in Kle¬ 
vendeich 

Vom 1. Oktober 1962 195 12. 10. 62 1. 11.62 


Verordnung Nr. 16/62 über die Festsetzung von Entgelten für 
Verkehrsleistungen der Binnenschiffahrt 

Vom 16. Oktober 1962 205 26.10.62 Inkrafttreten 

gemäß § 4 

Verordnung TSF Nr. 4/62 über Tarife für den Güterfernverkehr 
mit Kraftfahrzeugen 

Vom 22. Oktober 1962 205 26. 10.62 1. 11.62 
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